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Liste giftiger Pflanzen
Diese Liste giftiger Pflanzen enthält Pflanzen, die für den Menschen ganz oder in Bestandteilen schon in kleinen
Mengen giftig sind.

Giftpflanzen
Eine Vergiftung kann dadurch eintreten, dass das Pflanzenmaterial durch den Mund in den Verdauungstrakt gelangt.
Einige Pflanzen können auch bei Berührung zu Hautirritationen führen. Vergiftungserscheinungen durch Kontakt
mit Pflanzensaft sind nur bei wenigen Pflanzen (etwa dem Eisenhut) zu erwarten und äußern sich etwa durch ein
lokales Taubheitsgefühl. Es gibt einige wenige Pflanzen, bei denen schon der Hautkontakt zu schweren Vergiftungen
führen kann. Beispiele hierfür sind der Ongaonga (engl.: Tree Nettle, Urtica ferox) und der Giftefeu (engl.: Poison
Ivy, Toxicodendron radicans).
Einige giftige Pflanzenteile können nach geeigneter Behandlung (z. B. Abkochen) auch genießbar werden. So sind
beispielsweise grüne Bohnen in roher Form sehr giftig, in gekochtem Zustand jedoch bekömmlich. Auch Holunder
ist in roher Form leicht giftig und führt zu Verdauungsbeschwerden. Etliche Giftpflanzen sind – korrekt dosiert –
trotz, oder sogar aufgrund des giftigen Wirkstoffes Heilpflanzen.
Das Pflanzen von giftigen Zierpflanzen birgt ein Gesundheitsrisiko. Insbesondere sollten Außenanlagen, auf denen
Kinder spielen, möglichst frei von Giftpflanzen sein. Aber auch angemessener Umgang mit Pflanzen als
Erziehungsziel ist ein wichtiger Sicherheitsfaktor.

Giftpflanzen Europas (Übersicht)
Diese Liste ist unvollständig, da es viele giftige Pflanzenarten gibt. Insgesamt gibt es in Mitteleuropa etwa 50 giftige
Pflanzenfamilien mit zahlreichen Vertretern. Daher ist die Abwesenheit einer Pflanze von dieser Liste kein Hinweis
auf ihre Ungefährlichkeit.
Weiterhin ist zu beachten, dass die Reaktion des Organismus immer von der Menge des Giftstoffes, der Konstitution
des Individuums und teilweise auch von der genetischen Veranlagung abhängen kann. Die Angaben der Giftigkeit,
wie sie in der Fachliteratur üblich sind, sind grobe Klassifizierungen über durchschnittlichen Giftgehalt und
erfahrungsgemäßer Schwere der vorkommenden Vergiftungsfälle (in Bezug auf typische zu sich genommene Dosis).
Auch als gering giftig eingestufte Pflanzen können in Einzelfällen zu schweren Vergiftungen führen.
Pilze sind keine Pflanzen, sondern bilden ein eigenständiges Reich. Für giftige Pilze siehe Liste der Giftpilze.

Pflanze Einstufung
[1] Giftige Teile Wichtigste Wirkstoffe Folgen der Vergiftung

Adlerfarn (Pteridium
aquilinum)

alle Pflanzenteile Thiaminase (Enzym),
Blausäureglykoside, Pteridin
(Saponin)

Alpenveilchen (Cyclamen
spp.)

giftig Blätter, Knolle Cyclamin (Saponin) Krämpfe, Schwindel, Kreislaufstörungen

Aprikose, Marille (Prunus
armeniaca)

Samen Amygdalin (Cyanogenes
Glykosid)

Übelkeit, Erbrechen, Atemnot, Krämpfe,
Ohnmacht (Cyanidvergiftung)

Aronstab ('Arum') giftig alle Pflanzenteile Oxalat, Saponin, Coniin
(Alkaloid)

Übelkeit, Erbrechen, Durchfälle, Rötungen,

Aubergine (Solanum
melongena)

grüne Teile,
unreife Früchte

Solanin, Nikotin (Alkaloide) Durchfall, Atemlähmung

Bärenklau (Heracleum
spp.)

giftig Kontakt: alle
Pflanzenteile

Furanocumarine Rötung, Blasen, Juckreiz, Verbrennungen
ersten bis zweiten Grades (Photodermatitis)
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Bilsenkraut (Hyoscyamus
niger)

sehr giftig alle Pflanzenteile Hyoscyamin (Alkaloid) Herzbeschwerden, Halluzinationen

Blauregen, Glyzinie
(Wisteria sinensis)

giftig Samen, Hülsen Wisteria-Lectin Verdauungsstörungen,
Kreislaufbeschwerden

Brechnuss (Strychnos
nux-vomica)

sehr giftig alle Pflanzenteile,
vor allem Samen

Strychnin (Alkaloid) Tod durch Atemlähmung

Brunfelsia (Brunfelsia
pauciflora)

Wurzel Scopoletin (Cumarin-Derivate) Atemlähmung

Buchsbaum (Buxus
sempervirens)

gering giftig –
giftig

alle Pflanzenteile,
vor allem Blätter

Cyclobuxin D (Alkaloid) Erbrechen, Krämpfe, Tod

Christrose (Helleborus
niger)

sehr giftig alle Pflanzenteile Hellebrigenin (Bufadienolid) Herzbeschwerden

Dieffenbachien
(Dieffenbachia spp.)

sehr giftig grüne Teile, vor
allem
Pflanzensaft

Oxalsäure,
Kalziumoxalatkristalle

Hautreizung, Brechreiz,
Herzrhythmusstörungen bei oraler Einnahme

Efeu (Hedera helix) gering giftig –
giftig

alle Pflanzenteile alpha-Hederin (Saponin) in geringer Konzentration auch Heilwirkung,
bei hoher Dosierung Magenbeschwerden,
Fieber

Eiben (Taxus baccata) giftig – sehr
giftig

Kern der Beere,
Blattwerk, Rinde,
Holz

Taxin (Alkaloid) Bewusstseinsstörungen, Kreislaufkollaps,
Atemlähmung

Einbeere (Paris
quadrifolia)

sehr giftig alle Pflanzenteile Pennogenin (Saponin) Nierenschäden, ZNS-Störungen, tödlich

Engelstrompete
(Brugmansia spp.)

sehr giftig alle Pflanzenteile Scopolamin, Hyoscyamin
(Alkaloide)

Bewusstseinsstörungen, Sedierung, Tod
durch Herzversagen

Eisenhut (Aconitum
napellus)

sehr giftig alle Pflanzenteile Aconitin (Alkaloid) Unterkühlung, Herz-/Atemlähmung,
Krämpfe, Tod

Fingerhut, Roter (Digitalis
purpurea)

sehr giftig Blätter Digitoxin (Cardenolid) Herzrhythmusstörungen, Entzündungen,
Übelkeit, Erbrechen, Sehstörungen,
Halluzinationen

Gartenbohne (Phaseolus
vulgaris)

sehr giftig (bei
unsinnigem
Gebrauch)

rohe
Bohnenhülsen
und ihre Samen

Lectin Erbrechen, Fieber, Krampfanfälle und
Schock

Gefleckter Schierling
(Conium maculatum)

sehr giftig alle Pflanzenteile,
vor allem Samen

Coniin (Alkaloid) Lähmung bis Atemstillstand

Goldlack (Erysimum cheiri) alle Pflanzenteile,
vor allem Samen

Cheirotoxin (Herzglykosid) Hautreizung, Herzrhythmusstörungen

Goldregen (Laburnum
anagyroides)

giftig – sehr
giftig

alle Pflanzenteile,
vor allem Samen

Cytisin (Alkaloid) Lähmung bis Atemstillstand

Hahnenfuß, diverse
(Ranunculus spp.)

gering giftig –
giftig

alle Pflanzenteile Protoanemonin (Lacton) Verdauungsstörungen

Herbstzeitlose (Colchicum
autumnale)

sehr giftig alle Pflanzenteile,
vor allem Samen

Colchicin (Alkaloid) Übelkeit, Tod durch zentrale Atemlähmung
(20-40 mg)

Holunder (Sambucus spp.) Beeren (roh),
Blätter, Triebe,
Rinde

Sambunigrin (Cyanogenes
Glykosid)

Brechreiz

Hundspetersilie (Aethusa
cynapium)

sehr giftig alle Pflanzenteile Aethusin (Polyin) Tod durch Atemlähmung

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Bilsenkraut
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Atropin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Wisteria
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Same_%28Pflanze%29
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=H%C3%BClse_%28Frucht%29
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Lectin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Gew%C3%B6hnliche_Brechnuss
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Strychnin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Brunfelsia
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Cumarin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Gew%C3%B6hnlicher_Buchsbaum
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Christrose
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Hellebrigenin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Herzglykoside
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Dieffenbachien
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Oxals%C3%A4ure
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Kalziumoxalat
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Efeu
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alpha-Hederin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Saponin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Eiben
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Taxin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Einbeere
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Pennogenin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Saponin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Engelstrompete
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Scopolamin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Hyoscyamin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Eisenhut
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Aconitin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Roter_Fingerhut
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Digitoxin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Cardenolid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Gartenbohne
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Lectin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Gefleckter_Schierling
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Coniin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Goldlack
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Cheirotoxin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Herzglykoside
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Goldregen_%28Pflanze%29
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Cytisin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Hahnenfu%C3%9F
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Protoanemonin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Lacton
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Herbstzeitlose
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Colchicin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Alkaloid
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Holunder
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Sambunigrin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Cyanogene_Glykoside
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Cyanogene_Glykoside
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Hundspetersilie
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Aethusin
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Polyine


Liste giftiger Pflanzen 3

Hyazinthe (Hyacinthus
orientalis)

gering giftig Zwiebel Oxalsäure Brechreiz

Ignatius-Brechnuss
(Strychnos ignatii)

Samen Strychnin, Brucin (Alkaloide) Atemnot, Krämpfe

Iris (Iris spp.) Stängelteil im
Boden

16-Hydroxyiridal (Diterpen) Verdauungsstörungen

Kartoffel (Solanum
tuberosum)

sehr giftig (bei
unsinnigem
Gebrauch)

alle Pflanzenteile
über der Erde,
grüne Knollen

Solanin (Alkaloid) Durchfall, Atemlähmung (Vergiftungen nur
bei Verwendung der Blätter als Teekraut
oder bei Verzehr ungewöhnlicher Mengen
grüner Früchte)[2]

Kirschlorbeer (Prunus
laurocerasus)

giftig Blätter,
Samenkern

Amygdalin (Cyanogenes
Glykosid)

Bauchschmerzen, Übelkeit

Maiglöckchen (Convallaria
majalis)

sehr giftig Blätter, Blüten Convallatoxin (Cardenolid) Zahlreiche Symptome, von Übelkeit bis zu
Herzrhythmusstörungen und
Kreislaufkollaps; bei entsprechender Dosis
Eintritt des Todes[3][4]

Stinkende Nieswurz
(Helleborus foetidus)

sehr giftig alle Pflanzenteile Protoanemonin Übelkeit, Krämpfe

Oleander (Nerium
oleander)

giftig Blätter, Zweige Oleandrin (Cardenolid) Verdauungsstörungen

Ongaonga (Urtica ferox) Kontakt: Blätter ? (Cardenolid) Brennreiz mit Rötungen und Blasen,
Nervenstörungen

Rhabarber (Rheum
rhabarbarum)

Blattspreite Oxalsäure, Anthrachinon Krämpfe, Nierenstörungen

Rhododendron
(Rhododendron spp.)

giftig alle Pflanzenteile Andromedotoxin (Diterpen) Übelkeit, Erbrechen, Durchfall, Krämpfe

Rittersporn (Delphinium
elatum)

alle Pflanzenteile Elatin (Alkaloid) Verdauungsstörungen

Ruhmeskrone (Gloriosa
superba)

alle Pflanzenteile Colchicin (Alkaloid) Übelkeit, Atemlähmung

Robinien (Robinia) sehr giftig alle Pflanzenteile Robin, Phasien, Syringin,
Protocatechingerbstoff, Indican,
Asparagin, Kämpferol,
Acacetin, Lectine

Schellenbaum, Karibischer
Oleander (Thevetia
peruviana)

alle Pflanzenteile Thevetin (Cardenolid) Hautreizungen, Bewusstseinsstörungen

Nachtschatten, Schwarzer
(Solanum nigrum) und
Bittersüßer (Solanum
dulcamara)

gering giftig –
giftig

alle Pflanzenteile,
vor allem unreife
Früchte

Solasodin, Soladulcidin,
Tomatidenol (Alkaloide)

Erbrechen, Durchfall, Lähmung bis hin zur
Atemlähmung

Seidelbast (Daphne
mezereum)

sehr giftig Beeren Mezerein (Orthoester) Übelkeit, Erbrechen,
Herz-Kreislaufstörungen

Stechapfel (Datura
stramonium)

sehr giftig alle Pflanzenteile Atropin, Scopolamin
(Alkaloide)

Fieber, Bewusstseinsstörungen,
Halluzinationen
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Tabak (Nicotiana tabacum) sehr giftig alle Pflanzenteile Nicotin (auch Nornicotin,
Anabasin, Nicotyrin)

Schwindel, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall,
Schwitzen, Kopfschmerzen, Zittern. Bei
schweren Vergiftungen auch
Kreislaufkollaps, kalter Schweiß, Krämpfe,
Bewußtseinsverlust und Herzstillstand

Taumel-Kälberkropf
(Chaerophyllum temulum)

grüne Teile, auch
als Heu

Falcarinol (Polyin) Lähmung

Tollkirsche (Atropa
belladonna)

sehr giftig alle Pflanzenteile,
vor allem Beeren

Atropin (Alkaloid) Halluzinationen, Tobsucht, Schüttelkrämpfe,
Tod

Tomate, Paradeiser
(Solanum lycopersicum)

sehr giftig (bei
unsinnigem
Gebrauch)

grüne Teile,
unreife Früchte

Solanin Durchfalltod, Atemlähmung (Todesfälle bei
Verwendung der Blätter als Teekraut; grüne
Früchte führen wohl nur bei Konsum
ungewöhnlicher Mengen zu
Vergiftungen)[5]

Wasserschierling (Cicuta
virosa)

sehr giftig alle Pflanzenteile Cicutoxin (Polyin) Übelkeit, Brechreiz, Krampfanfälle

Weißer Germer (Veratrum
album)

alle Pflanzenteile,
vor allem Wurzel

Protoveratrin, Germerin
(Alkaloide)

Erbrechen, Durchfall, Krämpfe, Atemnot

Wunderbaum (Ricinus
communis)

sehr giftig Samen Rizin (Lectin) Übelkeit, Fieber, Herzrhythmusstörungen,
blutige Durchfälle, Tod

Wurmfarne (Dryopteris) sehr giftig Thiaminase (Enzym), Filicin,
Aspidin

Einzelnachweise
[1][1] Giftinformationszentrale, Bonn.
[2] Giftigkeit der Kartoffel in der englischsprachigen Wikipedia (https:/ / en. wikipedia. org/ wiki/ Potato#Toxicity)
[3] Giftigkeit des Maiglöckchens: Ruhr-Universität Bochum (http:/ / www. ruhr-uni-bochum. de/ boga/ Giftpflanzentext. html)
[4] Giftigkeit des Maiglöckchens: Giftinformationszentrum Rheinland-Pfalz u. Hessen (http:/ / www. giftinfo. uni-mainz. de/ index. php?id=2)
[5] Giftigkeit der Tomate in der englischsprachigen Wikipedia (https:/ / en. wikipedia. org/ wiki/ Tomato#Plant_toxicity)
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Copyright (C) 2000,2001,2002 Free Software Foundation, Inc.
51 Franklin St, Fifth Floor, Boston, MA 02110-1301 USA
Everyone is permitted to copy and distribute verbatim copies
of this license document, but changing it is not allowed.

0. PREAMBLE
The purpose of this License is to make a manual, textbook, or other functional and useful document "free" in the sense of freedom: to assure everyone the effective freedom to copy and redistribute it, with or without modifying it,
either commercially or noncommercially. Secondarily, this License preserves for the author and publisher a way to get credit for their work, while not being considered responsible for modifications made by others.
This License is a kind of "copyleft", which means that derivative works of the document must themselves be free in the same sense. It complements the GNU General Public License, which is a copyleft license designed for free
software.
We have designed this License in order to use it for manuals for free software, because free software needs free documentation: a free program should come with manuals providing the same freedoms that the software does. But this
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1. APPLICABILITY AND DEFINITIONS
This License applies to any manual or other work, in any medium, that contains a notice placed by the copyright holder saying it can be distributed under the terms of this License. Such a notice grants a world-wide, royalty-free
license, unlimited in duration, to use that work under the conditions stated herein. The "Document", below, refers to any such manual or work. Any member of the public is a licensee, and is addressed as "you". You accept the license
if you copy, modify or distribute the work in a way requiring permission under copyright law.
A "Modified Version" of the Document means any work containing the Document or a portion of it, either copied verbatim, or with modifications and/or translated into another language.
A "Secondary Section" is a named appendix or a front-matter section of the Document that deals exclusively with the relationship of the publishers or authors of the Document to the Document's overall subject (or to related matters)
and contains nothing that could fall directly within that overall subject. (Thus, if the Document is in part a textbook of mathematics, a Secondary Section may not explain any mathematics.) The relationship could be a matter of
historical connection with the subject or with related matters, or of legal, commercial, philosophical, ethical or political position regarding them.
The "Invariant Sections" are certain Secondary Sections whose titles are designated, as being those of Invariant Sections, in the notice that says that the Document is released under this License. If a section does not fit the above
definition of Secondary then it is not allowed to be designated as Invariant. The Document may contain zero Invariant Sections. If the Document does not identify any Invariant Sections then there are none.
The "Cover Texts" are certain short passages of text that are listed, as Front-Cover Texts or Back-Cover Texts, in the notice that says that the Document is released under this License. A Front-Cover Text may be at most 5 words, and a
Back-Cover Text may be at most 25 words.
A "Transparent" copy of the Document means a machine-readable copy, represented in a format whose specification is available to the general public, that is suitable for revising the document straightforwardly with generic text editors
or (for images composed of pixels) generic paint programs or (for drawings) some widely available drawing editor, and that is suitable for input to text formatters or for automatic translation to a variety of formats suitable for input to
text formatters. A copy made in an otherwise Transparent file format whose markup, or absence of markup, has been arranged to thwart or discourage subsequent modification by readers is not Transparent. An image format is not
Transparent if used for any substantial amount of text. A copy that is not "Transparent" is called "Opaque".
Examples of suitable formats for Transparent copies include plain ASCII without markup, Texinfo input format, LaTeX input format, SGML or XML using a publicly available DTD, and standard-conforming simple HTML,
PostScript or PDF designed for human modification. Examples of transparent image formats include PNG, XCF and JPG. Opaque formats include proprietary formats that can be read and edited only by proprietary word processors,
SGML or XML for which the DTD and/or processing tools are not generally available, and the machine-generated HTML, PostScript or PDF produced by some word processors for output purposes only.
The "Title Page" means, for a printed book, the title page itself, plus such following pages as are needed to hold, legibly, the material this License requires to appear in the title page. For works in formats which do not have any title
page as such, "Title Page" means the text near the most prominent appearance of the work's title, preceding the beginning of the body of the text.
A section "Entitled XYZ" means a named subunit of the Document whose title either is precisely XYZ or contains XYZ in parentheses following text that translates XYZ in another language. (Here XYZ stands for a specific section
name mentioned below, such as "Acknowledgements", "Dedications", "Endorsements", or "History".) To "Preserve the Title" of such a section when you modify the Document means that it remains a section "Entitled XYZ" according
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The Document may include Warranty Disclaimers next to the notice which states that this License applies to the Document. These Warranty Disclaimers are considered to be included by reference in this License, but only as regards
disclaiming warranties: any other implication that these Warranty Disclaimers may have is void and has no effect on the meaning of this License.
2. VERBATIM COPYING
You may copy and distribute the Document in any medium, either commercially or noncommercially, provided that this License, the copyright notices, and the license notice saying this License applies to the Document are reproduced
in all copies, and that you add no other conditions whatsoever to those of this License. You may not use technical measures to obstruct or control the reading or further copying of the copies you make or distribute. However, you may
accept compensation in exchange for copies. If you distribute a large enough number of copies you must also follow the conditions in section 3.
You may also lend copies, under the same conditions stated above, and you may publicly display copies.
3. COPYING IN QUANTITY
If you publish printed copies (or copies in media that commonly have printed covers) of the Document, numbering more than 100, and the Document's license notice requires Cover Texts, you must enclose the copies in covers that
carry, clearly and legibly, all these Cover Texts: Front-Cover Texts on the front cover, and Back-Cover Texts on the back cover. Both covers must also clearly and legibly identify you as the publisher of these copies. The front cover
must present the full title with all words of the title equally prominent and visible. You may add other material on the covers in addition. Copying with changes limited to the covers, as long as they preserve the title of the Document
and satisfy these conditions, can be treated as verbatim copying in other respects.
If the required texts for either cover are too voluminous to fit legibly, you should put the first ones listed (as many as fit reasonably) on the actual cover, and continue the rest onto adjacent pages.
If you publish or distribute Opaque copies of the Document numbering more than 100, you must either include a machine-readable Transparent copy along with each Opaque copy, or state in or with each Opaque copy a
computer-network location from which the general network-using public has access to download using public-standard network protocols a complete Transparent copy of the Document, free of added material. If you use the latter
option, you must take reasonably prudent steps, when you begin distribution of Opaque copies in quantity, to ensure that this Transparent copy will remain thus accessible at the stated location until at least one year after the last time
you distribute an Opaque copy (directly or through your agents or retailers) of that edition to the public.
It is requested, but not required, that you contact the authors of the Document well before redistributing any large number of copies, to give them a chance to provide you with an updated version of the Document.
4. MODIFICATIONS
You may copy and distribute a Modified Version of the Document under the conditions of sections 2 and 3 above, provided that you release the Modified Version under precisely this License, with the Modified Version filling the role
of the Document, thus licensing distribution and modification of the Modified Version to whoever possesses a copy of it. In addition, you must do these things in the Modified Version:
• A. Use in the Title Page (and on the covers, if any) a title distinct from that of the Document, and from those of previous versions (which should, if there were any, be listed in the History section of the Document). You may use

the same title as a previous version if the original publisher of that version gives permission.
• B. List on the Title Page, as authors, one or more persons or entities responsible for authorship of the modifications in the Modified Version, together with at least five of the principal authors of the Document (all of its principal

authors, if it has fewer than five), unless they release you from this requirement.
• C. State on the Title page the name of the publisher of the Modified Version, as the publisher.
• D. Preserve all the copyright notices of the Document.
• E. Add an appropriate copyright notice for your modifications adjacent to the other copyright notices.
• F. Include, immediately after the copyright notices, a license notice giving the public permission to use the Modified Version under the terms of this License, in the form shown in the Addendum below.
• G. Preserve in that license notice the full lists of Invariant Sections and required Cover Texts given in the Document's license notice.
• H. Include an unaltered copy of this License.
• I. Preserve the section Entitled "History", Preserve its Title, and add to it an item stating at least the title, year, new authors, and publisher of the Modified Version as given on the Title Page. If there is no section Entitled

"History" in the Document, create one stating the title, year, authors, and publisher of the Document as given on its Title Page, then add an item describing the Modified Version as stated in the previous sentence.

http://en.wikipedia.org/wiki/Lizenzbestimmungen_Creative_Commons_Attribution-ShareAlike_3.0_Unported
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Lizenzbestimmungen_Commons_Attribution-ShareAlike_3.0_Unported)
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Free_Software_Foundation
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• J. Preserve the network location, if any, given in the Document for public access to a Transparent copy of the Document, and likewise the network locations given in the Document for previous versions it was based on. These
may be placed in the "History" section. You may omit a network location for a work that was published at least four years before the Document itself, or if the original publisher of the version it refers to gives permission.

• K. For any section Entitled "Acknowledgements" or "Dedications", Preserve the Title of the section, and preserve in the section all the substance and tone of each of the contributor acknowledgements and/or dedications given
therein.

• L. Preserve all the Invariant Sections of the Document, unaltered in their text and in their titles. Section numbers or the equivalent are not considered part of the section titles.
• M. Delete any section Entitled "Endorsements". Such a section may not be included in the Modified Version.
• N. Do not retitle any existing section to be Entitled "Endorsements" or to conflict in title with any Invariant Section.
• O. Preserve any Warranty Disclaimers.
If the Modified Version includes new front-matter sections or appendices that qualify as Secondary Sections and contain no material copied from the Document, you may at your option designate some or all of these sections as
invariant. To do this, add their titles to the list of Invariant Sections in the Modified Version's license notice. These titles must be distinct from any other section titles.
You may add a section Entitled "Endorsements", provided it contains nothing but endorsements of your Modified Version by various parties--for example, statements of peer review or that the text has been approved by an organization
as the authoritative definition of a standard.
You may add a passage of up to five words as a Front-Cover Text, and a passage of up to 25 words as a Back-Cover Text, to the end of the list of Cover Texts in the Modified Version. Only one passage of Front-Cover Text and one of
Back-Cover Text may be added by (or through arrangements made by) any one entity. If the Document already includes a cover text for the same cover, previously added by you or by arrangement made by the same entity you are
acting on behalf of, you may not add another; but you may replace the old one, on explicit permission from the previous publisher that added the old one.
The author(s) and publisher(s) of the Document do not by this License give permission to use their names for publicity for or to assert or imply endorsement of any Modified Version.
5. COMBINING DOCUMENTS
You may combine the Document with other documents released under this License, under the terms defined in section 4 above for modified versions, provided that you include in the combination all of the Invariant Sections of all of
the original documents, unmodified, and list them all as Invariant Sections of your combined work in its license notice, and that you preserve all their Warranty Disclaimers.
The combined work need only contain one copy of this License, and multiple identical Invariant Sections may be replaced with a single copy. If there are multiple Invariant Sections with the same name but different contents, make the
title of each such section unique by adding at the end of it, in parentheses, the name of the original author or publisher of that section if known, or else a unique number. Make the same adjustment to the section titles in the list of
Invariant Sections in the license notice of the combined work.
In the combination, you must combine any sections Entitled "History" in the various original documents, forming one section Entitled "History"; likewise combine any sections Entitled "Acknowledgements", and any sections Entitled
"Dedications". You must delete all sections Entitled "Endorsements".
6. COLLECTIONS OF DOCUMENTS
You may make a collection consisting of the Document and other documents released under this License, and replace the individual copies of this License in the various documents with a single copy that is included in the collection,
provided that you follow the rules of this License for verbatim copying of each of the documents in all other respects.
You may extract a single document from such a collection, and distribute it individually under this License, provided you insert a copy of this License into the extracted document, and follow this License in all other respects regarding
verbatim copying of that document.
7. AGGREGATION WITH INDEPENDENT WORKS
A compilation of the Document or its derivatives with other separate and independent documents or works, in or on a volume of a storage or distribution medium, is called an "aggregate" if the copyright resulting from the compilation
is not used to limit the legal rights of the compilation's users beyond what the individual works permit. When the Document is included in an aggregate, this License does not apply to the other works in the aggregate which are not
themselves derivative works of the Document.
If the Cover Text requirement of section 3 is applicable to these copies of the Document, then if the Document is less than one half of the entire aggregate, the Document's Cover Texts may be placed on covers that bracket the
Document within the aggregate, or the electronic equivalent of covers if the Document is in electronic form. Otherwise they must appear on printed covers that bracket the whole aggregate.
8. TRANSLATION
Translation is considered a kind of modification, so you may distribute translations of the Document under the terms of section 4. Replacing Invariant Sections with translations requires special permission from their copyright holders,
but you may include translations of some or all Invariant Sections in addition to the original versions of these Invariant Sections. You may include a translation of this License, and all the license notices in the Document, and any
Warranty Disclaimers, provided that you also include the original English version of this License and the original versions of those notices and disclaimers. In case of a disagreement between the translation and the original version of
this License or a notice or disclaimer, the original version will prevail.
If a section in the Document is Entitled "Acknowledgements", "Dedications", or "History", the requirement (section 4) to Preserve its Title (section 1) will typically require changing the actual title.
9. TERMINATION
You may not copy, modify, sublicense, or distribute the Document except as expressly provided for under this License. Any other attempt to copy, modify, sublicense or distribute the Document is void, and will automatically terminate
your rights under this License. However, parties who have received copies, or rights, from you under this License will not have their licenses terminated so long as such parties remain in full compliance.
10. FUTURE REVISIONS OF THIS LICENSE
The Free Software Foundation may publish new, revised versions of the GNU Free Documentation License from time to time. Such new versions will be similar in spirit to the present version, but may differ in detail to address new
problems or concerns. See http:/ / www. gnu. org/ copyleft/ .
Each version of the License is given a distinguishing version number. If the Document specifies that a particular numbered version of this License "or any later version" applies to it, you have the option of following the terms and
conditions either of that specified version or of any later version that has been published (not as a draft) by the Free Software Foundation. If the Document does not specify a version number of this License, you may choose any version
ever published (not as a draft) by the Free Software Foundation.
ADDENDUM: How to use this License for your documents
To use this License in a document you have written, include a copy of the License in the document and put the following copyright and license notices just after the title page:

Copyright (c) YEAR YOUR NAME.
Permission is granted to copy, distribute and/or modify this document
under the terms of the GNU Free Documentation License, Version 1.2
or any later version published by the Free Software Foundation;
with no Invariant Sections, no Front-Cover Texts, and no Back-Cover Texts.
A copy of the license is included in the section entitled
"GNU Free Documentation License".

If you have Invariant Sections, Front-Cover Texts and Back-Cover Texts, replace the "with...Texts." line with this:
with the Invariant Sections being LIST THEIR TITLES, with the
Front-Cover Texts being LIST, and with the Back-Cover Texts being LIST.

If you have Invariant Sections without Cover Texts, or some other combination of the three, merge those two alternatives to suit the situation.
If your document contains nontrivial examples of program code, we recommend releasing these examples in parallel under your choice of free software license, such as the GNU General Public License, to permit their use in free
software.

http://www.gnu.org/copyleft/.

	Liste giftiger Pflanzen
	Giftpflanzen 
	Giftpflanzen Europas (Übersicht) 
	Einzelnachweise 
	Literatur 
	Weblinks 

	Lizenz
	Wichtiger Hinweis zu den Lizenzen 
	Creative Commons Attribution-ShareAlike 3.0 Unported - Deed 
	GNU Free Documentation License 
	0. PREAMBLE 
	1. APPLICABILITY AND DEFINITIONS 
	2. VERBATIM COPYING 
	3. COPYING IN QUANTITY 
	4. MODIFICATIONS 
	5. COMBINING DOCUMENTS 
	6. COLLECTIONS OF DOCUMENTS 
	7. AGGREGATION WITH INDEPENDENT WORKS 
	8. TRANSLATION 
	9. TERMINATION 
	10. FUTURE REVISIONS OF THIS LICENSE 
	ADDENDUM: How to use this License for your documents 



